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Finanz- und Digitalisierungsminister Dr. Heiko Geue hat heute den Jah-
resabschluss des Haushaltsjahres 2025 vorgestellt. Trotz spürbar unter 
den Erwartungen liegender Steuereinnahmen konnte das Land weitere 
Schulden tilgen und seine Investitionstätigkeit erneut deutlich steigern. 
Dazu haben auch geringere Personalausgaben und Zinsausgaben als ge-
plant beigetragen. 
 
Für den finanziellen Ausgleich des Haushaltsjahres 2025 waren Entnah-
men in Höhe von zusätzlich 27 Mio. Euro aus der Ausgleichsrücklage 
notwendig.  
 
Zur Einnahmeentwicklung: Die Einnahmen aus Steuern und Bundeser-
gänzungszuweisungen blieben im Jahr 2025 deutlich unter dem Haus-
haltsansatz (-206 Mio. Euro bzw. -3 %). Hauptursache hierfür waren Er-
stattungen bei der Gewerbesteuer Küstengewässer, die allein zu Min-
dereinnahmen von rund 374 Mio. Euro geführt haben, die aber in die-
sem und im kommenden Jahr über den Länderfinanzausgleich wieder 
ausgeglichen werden. 
 
Zum Schuldenabbau: Zum Jahresende wurde das Sondervermögen MV-
Schutzfonds aufgelöst. Das verbliebene Vermögen in Höhe von rund 17 
Mio. Euro wurde im Landeshaushalt vereinnahmt und in gleicher Höhe 
für eine Sonder-Tilgung von Corona-Schulden verwendet. 
 
Zur Ausgabenentwicklung: Die Investitionen konnten erneut deutlich 
auf 1.833 Mio. Euro gesteigert werden. Das waren 83 Mio. Euro bzw. 5 
% mehr als geplant. Die Investitionsquote betrug somit 16 %.  
Besonders dynamisch entwickelten sich die Bauinvestitionen (+39 Mio. 
Euro bzw. +13 %). Weitere Schwerpunkte der höheren Investitionstätig-
keit waren der Schulbau (+56 Mio. Euro), die Landwirtschaft und die 
ländlichen Räume (+40 Mio. Euro), der Verkehr (+33 Mio. Euro), die Uni-
versitätsmedizinen (+33 Mio. Euro) und die Krankenhäuser (+32 Mio. 
Euro). 
Die Personalausgaben lagen mit -71 Mio. Euro bzw. -3 % und die Zins-
ausgaben mit -10 Mio. Euro bzw. -6% unter den Planungen.  
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„Der Haushaltsabschluss 2025 reiht sich ein in die schwierige Haushalts-
lage, in der sich alle Länder sowie der Bund befinden. Ein ausgeglichener 
Abschluss war trotz der Globalen Minderausgabe von 129 Mio. Euro nur 
mithilfe einer Entnahme aus unseren Rücklagen möglich. Dennoch ist es 
gelungen, die Investitionen des Landes um 5 Prozent zu steigern. Die 
Konsolidierungsanstrengungen müssen in Zukunft weiter intensiviert 
werden“, sagt Minister Dr. Geue.  
 
Der Haushaltsabschluss wird nun in der nächsten Sitzung des Finanzaus-
schusses vorgestellt. 


